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Gemeinderatssitzung vom 13.05.2024 - öffentlicher Teil 
 
TOP 6)  Bauangelegenheiten:  
 Bauantrag: Errichtung Gartenhaus und Einfriedung Gartenzaun am 

bestehenden Wohngebäude; Antrag auf Befreiung von Festsetzungen des 
Bebauungsplans 

 Kirchstraße 10, Flurstück-Nr. 79/2 
 
  – Beratung und Beschluss 
 

 
Der Vorsitzende ist als Angrenzer befangen, verlässt den Ratstisch und nimmt im 
Publikum Platz. Den Vorsitz übernimmt sein Stellvertreter GR Klaus Horn. 
 
Sachverhalt: 
 
Die Antragstellenden beabsichtigen auf der südwestlichen Seite ihres Wohngebäudes 
ein Gartenhaus mit Geräteraum, Fahrradschopf und Abstellplatz zu errichten. 
 
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Kirchstraße Süd“. Somit 
ist das Vorhaben nach § 30 BauGB i.V.m. § 31 BauGB zu beurteilen. Im 
Bebauungsplan sind Garagen, überdachte Stellplätze (Carports), Tiefgaragen innerhalb 
und außerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche (Baufenster) zulässig. 
 
Der Teil des Gartenhauses, in dem der Geräteraum geplant ist, befindet sich innerhalb 
des im Bebauungsplan festgesetzten Baufensters. Der Teil des Vorhabens, der den 
Fahrradschopf und den Abstellplatz beinhaltet, liegt außerhalb des Baufensters und 
überschreitet somit die festgesetzte Baugrenze. Somit bedarf das Vorhaben einer 
Befreiung von den bauplanungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes in 
Form einer Überschreitung der Baugrenze. 
 
Da der Bebauungsplan die o.g. Festsetzung vorgibt und es sich bei den Nebenanlagen, 
die hier außerhalb der Baugrenzen geplant sind, lediglich um einen Fahrradschopf und 
einen Abstellplatz handelt, steht die Gemeinde dem Vorhaben offen gegenüber und 
stimmt der Befreiung zu, obwohl der Bebauungsplan erst ein paar Jahre in Kraft ist. 
 
Auf die beigefügten Pläne wird verwiesen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird vorgeschlagen, der für das Vorhaben notwendigen Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes das Einvernehmen der Gemeinde zu erteilen. 


